
 

 

Die Banque Internationale à Luxembourg eröffnet ers te Niederlassung in Dubai 

und stärkt die Beziehungen zwischen Luxemburg und  

den Vereinigten Arabischen Emiraten 

•  Der luxemburgische Finanzminister weiht neue Private-Banking- Zweigstelle ein 

• Die BIL positioniert sich als erste luxemburgische Bank im DIFC 

• Eröffnung stellt eine wichtige Etappe der internationalen Expansion der BIL dar 

 

Dubai, 27. Oktober 2014  – Die Banque Internationale à Luxembourg (BIL), die 1856 

gegründet wurde und die älteste Privatbank im Großherzogtum Luxemburg ist, eröffnete 

heute ihre erste Niederlassung im Dubai International Financial Centre (DIFC) in den 

Vereinigten Arabischen Emiraten. 

 

Die Eröffnung der ersten Geschäftsstelle der luxemburgischen Bank in den VAE steht 

emblematisch für die engen Wirtschaftsbeziehungen zwischen den beiden Ländern, 

insbesondere bei den Bankensektoren. Hier unterstützt das Großherzogtum die Entwicklung 

des luxemburgischen Finanzplatzes zum bedeutendsten Zentrum für islamisches 

Finanzwesen außerhalb des Mittleren Ostens. Luxemburg ist der größte Standort für 

islamische Fonds in Europa und nach Malaysia und Saudi-Arabien der drittgrößte weltweit. 

 

Der Finanzminister des Großherzogtums Luxemburg Pierre Gramegna, der die 

Niederlassung in Dubai eröffnete, erklärte: „Die VAE und Luxemburg sind moderne und 

dynamische Volkswirtschaften, die sich zu den wichtigsten Finanzzentren und 

Knotenpunkten für internationales Banking entwickelt haben. Mit ihrer langen 

Erfolgsgeschichte, die mehr als ein Jahrhundert zurückreicht, nimmt die BIL einen wichtigen 

Platz in der Bankenlandschaft der VAE ein, und diese Eröffnung zeugt erneut von der engen 

Bindung zwischen unseren beiden Ländern.“ 
 

Mit einer Lizenz der Dubai Financial Services Authority bietet BIL Middle East als 
Vermögensverwalter Beratung zu und Zusammenstellung von einer umfangreichen Palette 
an internationalen Finanzprodukten und Dienstleistungen für Familien, Unternehmer und 
Expatriates in der Region an. Diese umfassen traditionelle Anlageprodukte und die 
Zusammenstellung maßgeschneiderter Finanzierungslösungen durch ein Booking Center 
der Bank in Luxemburg oder in der Schweiz. Darüber hinaus bietet die BIL effiziente 
Lösungen zur Strukturierung von Immobilienanlagen in ganz Europa. 

 

 

 

 



 

 

Essa Kazim, Governor des Dubai International Financial Centre, äußerte sich wie folgt: „Wir 

sind hocherfreut, dass die Wahl der Banque Internationale à Luxembourg zur Einrichtung 

ihrer ersten Niederlassung in den VAE auf das Dubai International Financial Centre gefallen 

ist. Wir freuen uns darauf, sie bei der Aufnahme ihrer Geschäftstätigkeit innerhalb der 

Region zu unterstützen. Das DIFC engagiert sich voll und ganz für die Realisierung des 

Ziels der Regierung, Dubai als führendes islamisches Wirtschaftszentrum zu positionieren. 

Die Präsenz von Banken wie der BIL in diesem Zentrum spielt eine wichtige Rolle bei der 

Umsetzung dieses Ziels.“ 
 

BIL Middle East hat unter der Leitung von Eddy Abramo ein Team u.a. aus Anlageberatern 

und Kundenbetreuern zusammengestellt, das über umfassende regionale Kenntnisse und 

internationale Erfahrung verfügt. Darüber hinaus kann BIL Middle East das Know-how 

anderer Unternehmen der BIL-Gruppe nutzen, einschließlich der Unternehmens- und 

Anlagestrukturierungsteams von Experta Corporate and Trust Services, der Family-Office-

Experten von Belair House sowie der third party manco BIL Manage Invest, die alle drei in 

Luxemburg ansässige und 100%ige Tochtergesellschaften der BIL-Gruppe sind. 
 

„Die Eröffnung einer Niederlassung in den VAE stellt ein Schlüsselelement der Strategie zur 

Erweiterung der Vermögensverwaltungstätigkeit der Bank dar. Somit können wir unsere 

Präsenz in den weltweit bedeutendsten Private-Banking-Zentren ausbauen“, erklärte 

Hugues Delcourt, Chief Executive Officer der BIL-Gruppe. „BIL Middle East bietet einen 

flexiblen und maßgeschneiderten Ansatz, um die spezifischen grenzüberschreitenden 

Anforderungen der Kunden in der Region zu erfüllen. Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 

des DIFC sind wir besonders stolz darauf, als erste luxemburgische Bank in der Freizone 

präsent zu sein. Wir freuen uns darauf, ein Teil dieser beeindruckenden Geschichte zu 

werden.“ 

-Ende- 

 
Über die Banque Internationale à Luxembourg (BIL) 
 
Die 1856 gegründete Banque Internationale à Luxembourg (BIL) ist die älteste Privatbank in Luxemburg. Sie ist 
eine anerkannte Stütze des luxemburgischen Finanzzentrums und spielt eine Schlüsselrolle für die Entwicklung 
der Wirtschaft des Landes. Sie ist in den Bereichen Retail, Private und Corporate Banking sowie an den 
Finanzmärkten tätig, verfügt über eine der besten Bonitäten des luxemburgischen Bankensektors (A-) und zählt 
zu den drei erfolgreichsten Banken des Landes. Mit mehr als 2.000 Mitarbeitern ist die Bank in den 
Finanzzentren von Luxemburg, Singapur (seit 1982), der Schweiz (seit 1984), von Dänemark (seit 2000), des 
Mittleren Ostens (seit 2005) und von Belgien (seit 2013) vertreten. Weitere Informationen auf www.bil.com. 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 
 
Tom Anen (Tel.: +352 45903879) 
tom.anen@bil.com 
 


